
60 Vereine. Teil II.

11. Kranken-, Pensions- n. Begräbnis-
kassen.

l’cnsioiiskasse des Deutschen Privat-Beam-

ten-Vereins. Diese Pensionskasse besteht

aus der Grundabteilung, Zusatzabteilung I
für Beitragsrückgewähr u. Zusatzabteilung II
für Invaliditäts-Ergänzungsrente. Durch die
Versicherungsnahme in der Grundabteilung
wird eine nach zurückgelegtem 60., 65. oder
70. Lebensjahre, je nach Wahl des betr. Ta
rifs, ohne Invaliditätsnachweis fällig werdende
Altersrente erreicht, die, sofern der Versiche
rungsnehmer vor deren Fälligwerden erwerbs
unfähig wird, als Invaliditätsrente zur Aus

zahlung kommt mit einem sich nach der

Zahl der Beitragsjahre richtenden, entspre
chend niedrigeren Betrage. Weitere Auskunft
erteilt der Vorsitzende des Zweigvereins Cas

sel, Direktor Neumann, Kirchweg 51.

Krankenkasse d. Deutschen I'rivat-Beainten-
Vereins — freie 11iIfskasse und somit in for

mal rechtlicher Beziehung vollständig selbst
ständig — steht im engsten Verhältnis zum

Deutschen Privat-Beamten-Verein: nur Mit

glieder des Deutschen Privat-Beamten-Vereins
finden Aufnahme in die Kasse. Die Mehr

zahl der Mitglieder der Krankenkasse des

Deutschen Privat-Beamten-Vereins unterliegt
nicht dem Versicherungszwang, es sind Privat-
Beamte in den mittleren Jahren und in bes

seren Stellungen. Schon dieser Umstand

bürgt dafür, dass die von der Kasse nach

den verschiedenen Richtungen hin beobach
tete Praxis stets eine liberale bleiben muss.

Die informierenden Drucksachen sind er

hältlich vom Vorsitzenden des Zweigvereins

Cassel, Direktor Neumann, Kirchweg 51.

Kranken- u. Begräbniskasse d. Verbandes

Deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig.
Die grösste kaufm. Hilfskrankenkasse. Ober
37 300 Mitglieder in über 2900 Orten. 475

Verwaltungs- und Zahlstellen. Vermögen
730 000 Mk. Bis jetzt über 7 Millionen

Mark ausgezahlte Unterstützungen und Be
gräbnisgehler. Die Mitglieder sind an allen
Orten Deutschlands im Sinne des Gesetzes

gegen Krankheit versichert und brauchen

nirgends einer Zwangskasse anzugehören.
 Auf die Mitgliedschaft haben Stellen- oder

Ortswechsel, Stellenlosigkeit (6 Monate
Stundung der Beiträge) oder Aufhören der
Versicherungspflicht nicht den geringsten
Einfluss. Die Kasse gewährt bei freier
Arztwahl für die Dauer von 182 Tagen freie

ärztliche Behandlung. Arznei, Heilmittel und
auserdem bis zu einem Jahre in 0 Klassen

täglich 1. I 1 2, 2 1 3 1 u. 5 Mk. Kranken

geld. Das Begräbnisgeld steigt von 50 bis

300 Mk. Die Beiträge sind niedrig. In den
unteren Krankengeldklassen, trotz längerer
Leistungsdauer, meist nicht oder nur wenig
höher als der - Anteil der Zwangskassen

beiträge. Die hiesige Verwaltungsstelle hat
über 160 Mitgl. Verwalter derselben ist:
Chr. Schl ack, Sandershäuser Str. 79, Kassierer

C. W. Barthel, mit. Königstr. 76.

Ortskraiikenkassen:

Krankenkassen-Ver k n d I, Vors. Fbkt.

 Herrn. Oppenheim, Kassierer August Jordan,
Geschäftslokal Königsplatz 34. 2

Daselbst Kassenlokal und An- u. Abmelde

stelle der

Allgemeinen Ortskrankenkasse, der Ortskranken
kasse 6 u. 7, sowie der Schreiner-Zwangs-

Innungskasse.
Kr a nken k assen - Ver band 11. Vors. Kfm.

L. Seiss, Kassierer Gg. Friedr. Pape, Ge
 schäftslokal Königspl. 34. (Eing. unt. Carlsstr.)

Daselbst Kassenlokal und An- u. Abmelde

stelle der

Ortskrankenkasse 3 für Mechaniker, Bildhauer,

Instrumentenmacher, Uhrmacheru.a.Gewerbe:
Ortskrankenkasse 4 für Gärtnerei u. landwirt

schaftliche Betriebe:

Ortskrankenkasse 5 für das Gewerbe der Gast-,
Schank- u. Speisewirtschaften:

Ortskrankenkasse 9 für Buchdrucker, Buch

binder, Kartonnagengesch., Photographen.
Lithographen und verwandte Gewerbe;

Ortskrankenkasse 12 für kaufm. Betriebe.

Die nachstehenden beiden Kassen haben

nicht ihre Kassen, An- und Abmeldestelle im

Lokal des Verbandes II, sondern jede für
sich in den bezeichneten Häusern.

Ortskrankenkasse 1 für Schuhmacher, Brüder-
Str. 17. H.!

Ortskrankenkasse lüfür Bureauangestellte, Giess-
bergstr. 3.

Innungskrankenkassen:
der Bäcker-Zwangsinnung. Tränkepforte 1.

„ Barbier-, Friseur- und Perückenmacher-In

nung. Orleansstr. 11 1

,, Perückenmacher- und Friseur-Innung, Ho-
henzollernstr. 55.

„ Fleischerinnung, Schlachthofstr. 26.

„ Maurer- u. Steinhauer-Zwangsinnung, Park

strasse 11.

„ Schlosser-Zwangsinnung, Ziegen-G. 13.

„ Schmiede-Zwangsinnung. Kastenals-G. 5.

,, Schreiner-Zwangsinnung. Königspl. 34.

„ Schuhmacherinnung, Druselpl. 1.

„ Wagner-Zwangsinnung, Maulbeerplant. 23 1

„ Zimmerer-Zwangsinnung, Parkstr. 11.

,, Zwangsinnung der Konditoren und Pfeffer-

küchler, Parkstr. 11.

Betriebs- (Fabrik-) Krankenkassen:

llenschel &amp; Sohn, llenschelstr. 2.

A. Engelhardt &amp; Comp., Sedanstr. 10.
Fröhlich &amp; Wolf. Wolfh. Str. 69.

Beck &amp; Henkel. Wolfh. Str. 40.

M. B. Bodenheim. Grüner Weg 48.

Möncheberger Gewerkschaft. Möneheb.-Str. 102.
G. Wenderotin Orleansstr. 34.

A. Hirsch &amp; Comp., Sedanstr. 28.
Schmidt N Keerl, Frankf. Str. 58.

Gottschalk &amp; Comp.. Schlachthofstr. 18—22.
Stahl &amp; Nölke, Salztorstr. 6.
Köhler &amp; Sussmann. Henkelstr. 5.

Zulehner &amp; Comp., Landgrafenstr. 5.


